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Beschreibung zweier neuer Vogelformen aus Süd-Ost

Peru.

Von

Joseph Graf Seilern.

Capito tuc'hikae ii. sj).

cf ad. Oberkopf, Wangen-, Backen- und Ohrgegend. HaU\^eiten,

Kehle und Gurgel lebhaft kirschrot (wie bei C. /jonrcien'), nur die

äußersten Federvvurzeln schwärzlich; Zügelgegend und ein großer

Kinnfleck (ebenfalls wie bei C. hoiircieri) tiefschwarz: das Rot
des Oberkopfes ist rückwärts durch eine schmale, aber scharfe,

schwefelgelbe Nackenbinde von der Rückenfarbe getrennt; Rücken,
Bürzel, Oberschwanzdecken lebhaft gelblich (oder ,.golden") olive,

der Mantel etwas mehr ins Bräunliche ziehend und liberdies am
vorderen Teile matt rot überlaufen; Flügel und Schwanz gelblich

olive, viel matter als der Bürzel und die Oberschwanzdecken; die

Oberflügeldecken wohl von demselben Tone wie der ]\[antel: Innen-

fahne der Schwingen schwärzlich. Unterseits setzt sich das Rot
der Gurgel über die Mitte der Vorderbrust als rötlicher Auflug

fort. An den Seiten der Vorderbrust ist jederseits ein großer

olivengrauer Fleck. Die ganze Brust ist hell orangegelb, im vor-

deren Teile, wie gesagt, etwas rot überlaufen, und geht auf dem
Bauche in einen helleren, schwefelgelben Ton über; Brust- und
Bauchseiten, sowie die Analgegend sind mit breiten, dunkel oliven-

grünen Längsstreifen geziei-t. Unterschwanzdecken blaßgelb, mit

weißlichen Säumen; Achselfedern, Unterflügeldecken und Innen-

säume rahmgelblichweiß (wie bei C. hourcieri). Schnabel gelb,

Basishälfte der unteren Mandibel horngrau.

AI. 78; caud. 63; tars. 18; rostr. 20 mm.
Type im Museum Seilern, Lesna: Nr. 4559. cT ad. Yahuar-

mayo, Carabaya, S.O. Peru (1200 engl. Fuß), 80. März 1912.

H. & C. Watkins coli. Nr. 770. "Iris red brown, feet dark brown,
bin yellow."

Halt. Östliche Abhänge der Andenkette von Carabaya, S.O.

Peru.

Obs. Der Typus hat die mittleren Steuerfedern noch unaus-

gewachsen in den Blutkielen, ist aber im übrigen ganz ausgefärbt.

Diese zweifellos neue Art, von der leider nur ein einziges (^ vor-

liegt, ist augenscheinlich mit der C. />o?^;Y7Vr/-Gruppe am nächsten
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verwaudt, und hat mit ihr die Verteilung von Rot und Schwarz
auf Kopf und Kehle gemein.

Auch die Färbung und Zeichnung der Unterseite bekundet die

nalien Beziehungen zu dieser Ai'tengruppe. C. tucinkac unterscheidet

sich indessen leicht durch die gelblich olivenfarbige (statt tiefgrüne)

Oberseite (Rücken, Flügel, Schwanz), gelbe, statt blalibläuliche

Nackenbinde, schmalere und hellergrüne Streifen auf den Körper-
seiten, sowie durch längere Flügel und Schwanz, ferner durch

merklich größeren, stärkeren Schnabel. Wie bei C.hourcieriljoiirderi,

aus Colombia (Bogota) und Ost-Ecuador setzt sich das Rot der

Kehle noch über die Mitte der Vorderbrust fort, wenn auch in

geringerer Intensität

'niatiinophUus aethiop.s hapotini ii. siil)sp.

cT vix ad. Stirne, Scheitel und Nacken mattschwarz, übrige

Ober- und Unterseite schwärzlich schiefergrau, letztere etwas
heller als der Rücken. Flügelbug und kleinste Flügeldecken weiß
gesprenkelt, auch der Flügelrand mit einzelnen weißen Fleckchen;
mittlere und große B^lügeldecken einfarbig mattschwarz; Schwingen
und Schwanzfedern schwärzlich, mit dunkel schiefergrauen Außen-
säumen; das äußerste Steuerfedernpaar mit einem feinen weißlichen

Spitzenrand. Achselfedern und Unterflügeldecken schwärzlich,

reichlich mit weißen Säumen und Flecken gemischt. Schmaler
Innensaum der Schwingen weißlich. Unterschwanzdecken mit
schmalem, aber deutlichen weißen Spitzensaum. Schnabel schwarz.
AI. 70 V2; c. 61; r. 18 mm.

Tijpe im Museum Seilern, Lesna: Nr, 4560. cf vix ad.

Yahuarmayo, Carabaya, S.O. Peru (1200 engl. Fuß), 12, April 1912.

H. & C, Watkins coli, Nr. 717. "Iris dark brown, feet slate, bill

black."

Hah. Östliche Abhänge der Andenkette von Carabaya S.O. Peru.

Obs. Der Typus ist noch nicht ganz ausgefärbt, wie die

dunkelbraunen Handdecken und die braunen Säume an den inneren

Armschwingen beweisen, im übrigen trägt er das vollständiee

Alterskleid. T. a. kapouni ähnelt in den einfarbig schwarzen
größeren Oberflügeldecken und dem Mangel des w^eißen Dorsal-

flecks dem T. a. juruanus Jh., unterscheidet sich aber sofort durch
viel dunklere, schwärzlich schiefergraue Gefiederfärbung. In

letzterem Punkte übertrifft er sogar noch T. a. polionotus Pelz.,

welcher jedoch auf allen B'lügeldecken deutliche weiße Spitzen-

flecken trägt. Hellmayr hat ..in Nov. Zool. XVII, Dec. 1910,

p. 339—341, eine vorzügliche Übersicht der bis dahin bekannten
fünf Formen der Gruppe T. aethiops gegeben, auf die ich den
Leser verweise.
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